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Krankenversicherung
Pol izzen-Nr. : 8O0/1697803-5
l,lachtrag 4

Herr
Michael Knöbl
Liebenauer Hauptstr. 93817 /43
8041 Graz-L'iebenau

\r/ien, am 2. 12.2022

Sehr geehrter Herr KnÖbl,

damit Sie mit lhrer privaten Krankenversicheruns (ÖAMTC weltreise-Kranken-
ääf-,"t=i'*aÄ.enä'tÄrei: Reisen gut geschützt sind, fraben wjr eine wertsicherung
vere'inbart.
Wertsicherung bedeutet, dass wir Prämien und Leistungen immer. dann anpassen,
wänn sich beitinrmtÄ Rahmenbedingungen ändern, z.B. der vereinbar^te Index.

Genau geregelt s'ind die Grunde für e'ine Anpassung im Vers jcherungsvertrags- 
-

säsäi=l In Ihr-er neuen Polizze weisen d1e Buchstäben A bis F auf den Grund fÜr
äiä nnpa=sung hin. Den Erklärungstext dazu finden Sie auf der Briefrückseite.

Gemeinsam mit diesem Schreiben schicken wir Ihnen:

- Ihre neue Anpassungspolizze - s'ie beinhaltet Informationen zur neuen Prämie,
sowie zun Zejtpunkt und zum Grund der Anpassung.

- Dje Tarjfbestimmungen - dor^t f inden S'i e den aktuellen Leistungsumfang.

über-weisen Sie Ihre Vers'i cherungsprämie mit Dauerauftrag? Dann inform'i eren Sie
bitte Ihre Bank uber die neue PrämienhÖhe.

Der öAMTC Weltreise-Krankenschutz ist die ideale Ergänzung fur Schutzbrief-
Inhaber auf Reisen außerhalb des Schutzbrief-Geltungsbereiches und hat im

Vergleich zu marktübl'i chen Re'iseversicherungen trotz Prämienerhöhung ein sehr
gutes Preis-Leistungsverhäl tn is.
Be.i Fragen freut sich Ihre Beratelin / Ihr Berater oder unser Kundenservice
unter *4S (0) 50677-670 auf Ihren Anruf.

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise onl'ine unter
https : //datenschutz. un iqagroup. com.
S.ie'können diese auch beim Berater und be'i unsenen Servicestellen anfordern'

Bitte wenden !

UNIQA Österreich Versicherungen AC
Untere Donaustraße 21, 1029 Wien
Tel.: +43 (O) 50677
lnternet: www.uniqa.at, E-Mail: info@uniqa.at

Sitz: \Men
FN 63197m HC Wien
UID Nr.: ATU 153629A7

lnformationen zum Datenschutz:
datenschutz.uniqagroupcom-
Sie können diese auch beim Berater und
bei unseren Servicestellen anfordem.

Hflt

rtr



ff'*r,L*4
Mag, Kurl Srcboda /
Mitglied des Vorstandes /

Auszu§t aus dem Vensicherungsvertragsgesetz
Der Verrsichereili st berecht igt, be'i Veränderung nachstehender Faktoren eineAnderung der Pr äm'ien oder deä versicherungsscnüt=es vorzunehmen:
A: desr jn den Tarjfbestimmungen vereinbarten Index (lndexveränderung imVergleich zur letzten Anpassung),
B: der dur^chschnitt I'i chen Lebenserwartung,
C: der Häufigkeit der' Inanspruchnahme von Leistungen und deren Aufwendigkeit,

bezogen auf d'ie zu diesem Tarif Versicherten (ä. tr. es t"irä nicht auf -den
individuellen Verlauf sondern auf den Verlauf der Versichertengemejnschaftabgerstellt),

D: des Verhältnisses zw'i schen den vertragl jch vereinbarten Le'i stungen und den
- entsprechenden Kostenersätzen der gesetzl ichen Sozialversicherungen,E: der durch Gesetz, Verordnung, sonsiigen behördljchen Akt ocei dufch Vertragzwischen dem Vers'i cherer und jm Ver^slcher^ungsventrag bezeichnetenE'inlichtungen des Gesundheitswesens festgesät=ten fÄtgeIte-iur dieInanspruchnahme dieser Einr^ichtungen undF: des Gesundheitswesens oder der dafür geltenden gesetzlichen Bestimmungen.

Freundl iche Grüße von Ihrem UNIQA Team

f4
Dr. Peter Eichler
Mitglied des Vorstandes



Vers i cherungsnehmer
Herr
M.ichael Knöbl
Liebenauer Hauptstr. 938/7 /43
8041 Graz-Liebenau
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ab 1 .1 .2023 0 Uhr.
Apri1.

Krankenversicherung
Polizzen-Nr. : 800/ 1697803-5
Itlachtrag 4
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Diese Polizze g'ilt
Hauptfäl'ligkeit: 1.
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Mit d.i eser polizze übernimmt die UNIQA Österreich Ver-sicherungen AG auf Gr-undla-
ge Oäs Antrages den Versicherungsschutz nach Maßgabe der Al lgemeinen Versiche-
Iungsbedjngungen und der Tarifbestimmungen für :

Michae'l Kntibl At,
geboren am27.12.1965 ,.,-- r soz"vers': u'.r^

bisher EUR EUR

Auslandsreise-Tarif WKS 2023 5'80 6'00

--l:::l::!:::::9---9:::*: -1------ --

Datenschutz

Ihre Daten sind bei uns gut aufgehobenl W'ir achten darauf , dass s'ie s'ieher sind,
rechtmäßig verwendet und gehejm';;aäiien werden. Interessjert Sje mehr^? Besuchen Sie
unseren Bereich-oätän="Är[i auf ü**.uniqa.at. Haben Sie noch Fragen? Sje erreichen
ünsÄ."n Datenschutzbeauftragten gerne unter datenschutz@uniqa'at'

MONATLICHE PRAMIE beginnend ab 1.1.2023
ink lus ive Vers jcherungssteuer

EUR
6,00

Die Vorschreibung der
Jänner.
Die Prämie wird wie vereinbart zum
erfolgt unter der Mandatsreferenz
AT10UAT0000000 1017 .

Wien , am 2. 12.2022

Folgeprämie erfolgt iährl ich mit Beg'i nn des Monates

Fä1 1 lgke'itstermin eingezogen. Der Einzug
608001697803 mit der CreditorlD

tr"k/o-q r<
Mag. kurt S\oboda / D, Peter Eichler
Mitglied des Vorstandes / Mitglied des Vorstandes

UNIQA Österreich Versicherungen AC
Untere Donaustraße 21, 1O29 Wien
Tel.: +43 (O) 50677
Internet: www.uniqa.at, E-Mail: info@uniqa.at

Sitz: Wien
FN 63 197m HC Wien
UID Nr.: ATU 15362907

ln{ormationen zum Datens(hutz:

ä ! il, 3 " [ 3 I ffia'*gtnr:flffi Hxömh Er, 
"abei unseren Servicestellen anfordern.
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UNIQA Österreich Versicherungen AC

Untere Donaustraße 2'1, '1029 Wien

Tel.: +43 (O) 50677, Fax: +43 (0) 50677'676
lnternet www.uniqa.at, E-Mail: info@uniqa'at

Sitz: Wien, FN 63197m, Handelsgericht Wien

UID Nr.: ATU 15362907

yeltweiter und dar.rernder Versichenungssctrylz- Iq Reisen ÖAffifC

äi"iönt iäst icn Bersn'rnss-, Transport- und Rlckholkosten
für durch Öaxrc Scfutzörrefe gescHitzte Personen 

Weltreise_Kr.ankenschutz 2023

-
H.'fJT
t-ir'- E
tlE#,:

l{er kann den IeItr€tee-Xranken§cft{tz ab§crrl teß€n?

Der tGltreise-Krankonsctultz kann nur Yon ITAXTG Scl*ltz-
br lef -rnhabern [t t aisterreichi§cher Adfsse ( rohn§ i tz ) und
vor Reiseantritt ln lt§tBrreicfi abge§Gfilossen rcrd€n. Dl€
österreichl§c*ie AdPes§o (Lohnsitz) ilI§8 zun zeitpunkt der
vertragsem iclrtung und uährend (bs Au§ I sndsauf €ntha l tes
vorliegen.

t{o gl lt @r lleltrelse-Krantcnscliltz?

Der l{eltreise-Krankenschutz gilt für Auslandsreisen in
Länd€rn außerha tb des Schutzbr i€f -G€ I tungsberei ches'

bis eine Krank€nrückholung &rchgeführt rerden kann'

bis zur Yersicherung§§ulne von ..... EUR 310.000'00
pro gesctrützter Person.

2. BergungEko§t€n

Dle xo§tqr elner Sergung rerden bls ...... . EUR 12.9@'00
pro Fatl und PerSon vergütet. Bergungskoston sind die
hactrgieriesenen Kosten des Suchen§ nach doo versiciert€fi
und ieines Transportes bis zur näctBten befahrbar$ Stralle
o(ler bls arn 6 t rfallort nächstgBtegencn geeigneten
Krankenhaus
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Her ist versichert?

Der neltreise-Knankenschutz gilt für den/die Schutzbrief-
Inhaber/in, seinen/ihren mit ihlD/ihr nachYeislich im
gemeinsamen Hau§halt lebende/n Partner/in und ihre Kinder
bis zun Ende jenes Kalenderiahres, in dem sie das 19.
Lebensjahr vollenden. Egal, ob sie gemeinsam oder alleine
verreisen ( Fani I ienschutz).

l4ie lange gilt die Versicherung?

Bie versicherung gilt für die Dauer eines Kalenderiahres
und vird automatisch verlängert, venn sie nicht bis zun
30. November gekündigt vird' vonaussetzung für den
vers icherungsicnutz ist eine bezahl te ÖAMTC ]'li tgl iedschaf t
und ein bezahlter ÖAllTC Schutzbrief.

Dauer des Versicherungsschutzes auf Reisen

Der versicherungsschutz gilt ieweils für die ersten 92
Tage einer Reise, gerechnet ab Antritt der Rei§e. Der
Veisicherungsschutz endet nit der Rückreise an den ltohn-
sitz, spätestens iedoch 92 Tage nach Antritt der Reise.
Kosten von in diesem Zeitrauß eingetretenen Versicherungs-
fällen, die nach Ablauf von 92 Tagen auflaufen, sind nur
dann (in Rahmen der VePsicherungssunme) gedeckt, wenn und
solange eine Rückreise aus dem Ausland aus nedizinischen
Gründen nicht lt|öglich ist.

t{elche Leistungen erbringt der versicherer?

l. Behandlungskosten

Sie r€r@i ersetzt, renn &r v6rsic-herte etnäii thfatt
erlltten hat oder in Berg- oder Lassernot gEraten i§t und
yerletzt oder unverletzt gEborgen uerden ru8§ bzr' durch
einen thfall @r infolgB Berg- oder Lassornot d€n Tod
erleidet und seine Berglrng erfolggr ru§s. Einen UnfalI lst
gleictzuhalten, vetrn der Yer§ icherte unverzügl lch regen
eines Krankheitsgpschehens geborgen rerden au§§.

3. xranken-Rückholung naclr Österreich (6rgänz€nd al Punkt
5. 12. der AI I gEne I nen Vers icherungsbedl ngungen ) :

Der Yer§lcmrun§sctrutz uafasst Lei§tungpn für eine
Kranken-Rückholung u€gEn Krankheit oder Unfalle8 in
folsen@n unfang:

Yerditet *erdqt dle Yollen l(o§tern

a) eines b€grün(bt€r'l Krankentran§portes ln ein6
ai§terreichiache Krankenanstatt oder fi den ständ{gen
österreichischen llotnsitz ;

b) der l,lltb€förderung einer d€il Tran§portierten nalre-
stetrenden Per§on sorle die für dl€ vorzeitigE tleiDroise
des nitrei§en(bn und ri tver§i&rten Fali I ienangehör igen
ent§tdßndcn Xehrko§ten ;

c) für die t{achreise eines Elterntei16 lns Au§land zu deD

regen frantteit oder thfalles nicfit transportfählgen
ritversichert€n Klnd

bis eine Xrank€nrückholung *lrc'trgeführt r€rden kann.

r' uErrorrururrv 
Der Transport muss unbedingt über die öAl.lTC Schutzbrief-

Eine versicherte person ist in zuge einer Reise in Au§land Nothilfe (Telefon: +43/l/25 120 2Ol organisjert fllln;"
verungiajcft oder atut und unvorheigesehen erkrankt. Die anderenfalls rrerden naximal .....

- ----il!-r
versiöherung deckt im Rahnen der versicherungssumme die
Kosten der sich daraus ergebenden unaufschiebbaren akuten
Hei Ibehandlung.

vergütet eenden die Kosten

a) einer unaufschiebbaren medizinisch notrendigen akuten
Hei lbehandlung einschl ießl ich ärztl ich verordneter
Arzneimittel

b) eines nedizinisch notwendigen Ersttransportes ins
nächstgelegene geeignete Krankenhau§

vergütet.

4. Überfühnung eine§ Yerstorbenen

Vergütet werden die vollen Ko§ten der standardmäßigen
üoeifünrung eines verstorbenen an den österreichischen
Heinatort.

Der Transport mus§ unbedingt über die öAMTC Schutzbrief-
Nothilfe (Telefon: +43/l/25 120 20) organi§iert werden,
anderenfalls rrerden maximal . '.. '........ EUR 2.800,00
vergütet.

A. Ergänzende versicherung§bedingungen

hlas steht nicht unter Yersicherungsschutz?

In Ergänzung zu Punkt 2 der Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen-besteht kein Versicherungsschutz für:

1. Heilbehandlungen, die bereits vor Beginn des
versicherungsschutzes begonnen haben;

2. Heilbehandlungen von chroni§chen Krankheiten, außer als
Folge akuter AnfäIIe oder Schübe;

3. Heilbehandlungen, die zweck de§ Aufenthaltes sind;

4. Zahnbehandlungen und Zahnersatz, die nicht der
Erstversorgung zur unmittelbaren SchBerzbekämpfung dienen"
zahnbehandlungen und zahnersatz Yerden ohne vorherige
Kontaktaufnahme nit der ÖAMTC Schutzbrief Nothilfe
(Telefon: +43/l/25 l2o 2ol nur bis zu einer
Höhe von .. '.. EUR 530,00
übernomen;



5. Schwarrgerschaftsuntersuchungen und Entbindungen im
Ausland, ausgenommen jene vorzeitigen Entbindungen, die
mindesterrs 2 l.lonate vor dem errechneten Geburtstermin
erfo I gen ;

6. Hei'lb€rhandlungen infolge von übermäßigem Alkoholkonsum,
Missbrauch von Suchtgiften und Medikamenten;

7. Kosmetische Behandlungen, Kurbehandlungen, und
Rehabi I i tat ionsmaßnahmen ;

8. Behandlungen, die nach dem allgemein anerkannten stand
den medizinischen l.lissenschaft nicht geeignet erscheinen,
die Gesundi'reit wiederherzustellen, den Zustand zu bessern
oder eine 'yer§chlechterung zu verhindern;

9. Prophylaktische Inpfungen;

10. Heilbehandlungen von Krankheiten und Unfallfolgen, die
durch Kriellsere.ignisse jeder Art und durch aktive
Beteiligung an Unruhen oder vorsätz'lich begangenen
Straftaten entstehen;

11. Heilbehandtungen und Unfaltfolgen aus der aktiven
Teilnahme gegen Entgelt an öffenttich stattfindenden
sportlichen ilettbewerben und dem Training dazu;

12. Heilbghandlungen von Krankheiten und Unfallfolgen, die
infolge srlhädigender l.lirkung von Kernenengie entstehen;

13. Heilbr3handlungen von l(rankheiten und UnfaIlfolgen, die
infolge drSr Teilnahme an Hochgebirgstouren auf Bergen nit
einer Höhr3 von über 6.000 m entstehen.

14. Heilbr:handlungen von Krankheiten und Unfallfolgen, die
auf Reisen entstehen, die trotz Reisewarnung des
österneichischen Außenministeriums angetr.eten rerden.

l^la§ ist irn Versichenungsfall zu tun?

1. Bei aml)ulanten Behandlungen sind die Kosten vorerst
selbst zu bezahlen. Die vom Aussteller zu verlangende
Rechnung rluss den Vorschriften des punkt 7 Allgemeine
Vers ichentngsbedingungen entspnechen.

2. Bei stationären Krankenhausaufenthalten wenden Sie
sich bitte an die öAl'tTC Schutzbrief-Nothilfe
(Telefon: +43/l/25 12O zo't.

3. zur organisation einer Kranken-Rückholung nach
Österreich ist unbedingt die öAtitTC Schutzbrief-ilothi lfe(Telefon: +43/1/25 12O 20, zu verständigen. Der Einsatz-
arzt des ()AilTC und der behandelnde Arzt im Aus'tand legen
gemeinsam das geeignete Transportmittel und den Transport-
zeitpunkt fest. In besonderen Notfällen Yird der Rück-
transport mit einem §peziell ausgerüsteten Sanitätsf Iug-
zeug (Jet). durchgeführt. Die endgüttige EntscheiOung über
die Dunchführung eines Krankenrücktransportes Iiegt beim
Einsatzarzt des öAt'tTC.

EntfalI der allgemeinen Hartezeit

Die in Punkt 3 der Allgeneinen Versicherungsbedingungen
festge'legte tlartezeit entfäl lt.
Andere vensicherungen?

AIlfällige bestehende pflicht- oder andere privat-
versicherunrgen sowie Ansprüche aufgrund gesetzl icher
Bestimmungen oder aufgrund von Vereinbarungen sind
vorrang'ig in Anspruch zu nehmen. Hat UNIQA Leistungen
erbracht, so gehen gleichwertige Ansprüche des
Versicherten gegen Dritte auf sie über.

1.1. des von der Bundesanstalt rstatistik österrelchl
( Stat ist i k Austr i a ) veröf f erit I ictrten Verbraucherpre i s index(vPr) 2015,

l. 2. (Fr ülrchsclrt i tt I icten Leb€nseruartung,

1.3. der Häuflgkeit der tnürspructrtstre von LeistungEn
nach Art der vBrtragllch vorgtssc*renen und deren
Aufrendlgkeit, bezog8n auf die zu dies8n Tartf
Ver§ icherten,

1.4. des VorhäItnisse§ zvischen den vertraglich
ve.elnbartar LeistungEn und den ent§prechonden
l(ostenersätzan der gesetz I i clren Soz i ir t vers I chorungEn,

1.5. der drrch Gesetz, yerorürsng, sonsttgen b€härdlichen
Akt oder dlrch vortrag zrlsch€n den ver§icherer und ir
Yors i cherungavertrag b€ze i cluieten E iDr lchtunggr des
Ga§un.[reitsrcsöns f€ctgeaetzton Entgptte für dle
Inan§pruc-lnatre dieser Einrichtungen und

1.6. des cg§undheitsuesens und der dafür gElten&n
ge§etzl icften Sest imJng8n,

1.7. für Gruppenverslcherungen zu§ätzllch zu don in l.lbis 1,6 gEnülnten Lhctändgn: auc{r elno Jlndcrung der in 1.2
und.,l.3 genannten lffständo bloß bei thn zu tlleier Gruppe
gefiärenOen Verslch€rten, auct! infolgE etner An«terung Oäi
ürrchsclrl lttalters der Grupps.

2, Dio Erklärung der Anderurlg der präilte od6r de§
Yerslctrerung§§chrtzes genäß punkt 1 yirlrt erst ab det (tsr
Abson(fung fgtgenOen lifrtatser§ten. lcnn rir dte pränie nach
Punkt 1 erhähen, r€rden rir dee Versicherungsnehner (in
der GruppenverslctrGrung den Hsuptyer8lcfrerterr) auf decsen
Yerlangrn die Fortgetzung (bs ventragEs rlt häc-hstons
glelchblejbender Pränie und angE essen geän@rten
Leistungen anbleten,

3. Erklärungen der Andgrung der prärle oder des Vsrsiche-
rung§schutze§ geräß Punkt I erfotgEn vt€r ilal Jährllct zu
folgenden Stlchtagen: t. Februar,-1, Xärz, f. ial unO
I, Alrsust, Die Anpassung in der cruppenyersichorung kann
durch vereinbsrung ilt d€n yersicherüngnnetner von d€n
oben ggnannten Zeltpunkten abüElchen.

4. Veröffentllcht die statistik Au§trta d€xr in punkt l.l
verelnbarten Index nicht !€hr, so tritt an §eine StelIe
J€nsr Ind€x, dsr dl6 statl8tik Austrla als Seinen
ilachfolgelndex bezelchnet; in Ermngelung eine8 solchen
Iacfifolgeinde,( Joner vm (br stati§ttk lüstrla oder ihrer
ilachf olgeorgani§at ion v€röf f €nt I ichte tndex, dep (bil In&xlaut Punkt 1,1 am nächsten koüt.
5.. ole Anpassung der prärten kiln daan führen, dass di6e
vährend der Yertrags tauf zei t erhebl ich anstäiöen.

C. Zustinnung zur Erntttlung voi Daten

Die versicherten Personen ernächtigen TIIQA österreich
Versicherungen AG, aile für erforderlich erachteten
Auskünfte b€i Dritten (Arzten, Krankenanstalten,
Sozia lvers icherungsträgern und anderen Vers icherungs-
unternehnen) eirzuhoten und entbtnden dle Befragten im
Voraus für jedä FaIl von der ärztlichen und soistigen
beruf I ichen Schutigepf I icht.

B. /tnderungen der Pränie oder des verslch€rungsschutzes

1. l{ir sind berechtigt, die Prämie oder den Versicherungs-
§chutz nach Yertragsab§chluss ein§eitig zu ändern.
l.taßgebende tnstände für Anderungen der pränle o@r des
Versicherungsschutzes sind die veränderungen folgender
Faktoren:

D. Rechtsgrundlagen

Es ge'lten die Allgemeinen Yersicherungsbedingungen für die
Krankhe i tskosten- und Krankenhaus-Tagege I dvens i cherung.

Es gilt österreichisches Recht. vertragssprache ist
Deutsch.

Aufs i chtsbehörde:
Finanzmarktaufsicht, 1090 l,{ien, 0tto-hlagner-platz 5


